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Partie rédactionnelle
andern Surveyors unter einem Oberingenieur

zugefallen war, lag zwischen dem
Quellgebiet des Red River und dem Canadian.

Die drei bewährten Führer Sam Haw-
kens, Dick Stone und Will Parker sollten
uns dorthin bringen, wo wir eine ganze
Schar von wackeren Westmännern vorfinden

würden, die für unsre Sicherheit
sorgen sollten. Außerdem waren wir auch des
Schutzes aller Fortbesatzungen sicher.

«Wir sind Landvermesser, Sir», erklärte
ich ihm. «Ein Oberingenieur, vier
Surveyors, drei Scouts und zwölf Westmänner,

die uns gegen etwaige Angriffe
beschützen sollen.»

«Hm, was das anbelangt, so scheint Ihr
ein Mann zu sein, der keinen Beschützer
braucht. Also Surveyors seid ihr? Ihr seid
hier tätig?»
«Ja.»
«Was vermesst ihr?»
«Eine Bahn.»
«Die hier vorübergehen soll?»
«Ja.»
«So habt ihr das Gebiet gekauft?»
Sein Auge war während dieser Frage
stechend und sein Gesicht ernst geworden.
Er schien Grund zu diesen Erkundigungen
zu haben. Deshalb stand ich ihm Rede
und Antwort.
«Ich bin beauftragt, mich an den Vermessungen

zu beteiligen, und tue das, ohne
mich um das übrige zu kümmern.»
«Hm, ja! Denke aber, Ihr wisst trotzdem

sehr wohl, woran Ihr seid. Der Boden, auf
dem Ihr Euch befindet, gehört den Indianern,

und zwar den Apatschen vom
Stamm der Mescaleros. Ich kann
bestimmt behaupten, dass sie dieses Land
weder verkauft noch sonst in irgendeiner
Weise an jemand abgetreten haben.»
«Was geht das Euch an?» rief ihm da
Rattler zu. «Schert Euch nicht um fremde
Angelegenheiten, sondern um die Euri-
gen!»
«Das tu ich auch, Sir, denn ich gehöre zu
den Mescalero-Apatschen.»
Der Oberingenieur befand sich in grosser
Verlegenheit. Wenn er ehrlich sein wollte,
konnte er auf die Beschuldigungen des
Häuptlings fast gar nichts entgegnen. Er
brachte zwar einiges vor, aber das waren
Spitzfindigkeiten, Verdrehungen und
Trugschlüsse. Als ihm der Apatsche wieder
antwortete und ihn in die Enge trieb,
wandte er sich an mich:
«Aber, Sir, hört Ihr denn nicht, wovon
gesprochen wird? Nehmt Euch doch der
Sache an und redet auch ein Wort!»
«Danke, Mr. Bancroft! Ich bin als Surveyor
hier, nicht als Rechtskundiger. Macht aus
der Sache, was Ihr wollt! Ich habe zu messen,

nicht aber Reden zu halten.»
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Mit diesem Artikel schliesst die Reihe «Der
Geometer in der Weltliteratur» vorerst. Einen
Überblick über die Geschichte des Kultur-
und Vermessungsingenieurs illustriert mit
Text- und Bildbeispielen aus der Kunst gibt
der gleichnamige Artikel in VPK 6/89.
Zahlreiche weitere Texte und Bilder sind enthalten

in:
Thomas Glatthard, Arbeitsgruppe Kultur-Ingenieure

Zürich: «Das Land vermessen -
Ingenieur und Öffentlichkeit», Verlag der
Fachvereine, Zürich 1988, Fr. 15. —

Mein spezieller Dank für Hinweise auf Texte
und Bilder gilt insbesondere Brigitte Röösli,
Luzern; Herbert Röösli, Horw: Bettina Koller,
Zürich; Ueli Meyer, Zürich; Hansjakob
Burkharde Meggen.

Adresse des Verfassers:
Thomas Glatthard
dipi. Kulturingenieur ETH/SIA
Waldstätterstrasse 14

CH-6003 Luzern

Wichtige
Mitteilung

Liebe Leserinnen,
Liebe Leser,
Liebe Inserenten

NEU ab 1. April 1990 zeichnet die Firma

SIGWERB AG
Industriestrasse 447, 5616 Meisterschwanden
Telefon 057/27 32 47, Telefax 057/27 33 82

verantwortlich für die Produktion der Fachzeitschrift
Vermessung Photogrammetrie Kulturtechnik.

Auch in Zukunft wird Sie gerne Herr J. Signer fachtechnisch
und gewissenhaft beraten und steht Ihnen zur Beantwortung
Ihrer Fragen jederzeit zur Verfügung.
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